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Bezirksratswahlen.DerStadtrathhat
die vierzehntägigeReclamationsfrist
für die Ergänzungs -bezw .Neumah¬
len in denBezirkenWeidling ,zu¬
dolfsheimundWährungaufdieZeit
vom19 .Maibiseinschließlich1 .Juni
festgesetzt .FürdieVornahmederWahlen
werdenfolgendeTagebestimmt :für
den3 .Wahlkörperder 1 .Juli ,fürdie
allfälligeengereWahlder2 .Juli ,
für den2 .Wahlkörperder3 .Julien¬
gereWahl5 .Juli ,fürden1 .Wahlkor¬
perder6 .Juli ,engereWahl9 .Juli .
DieStimmenabgabefindetvon7Uhr
morgensbis 4 Uhrnachmittagsstatt¬
derStadtrathhatfernerbeschlossen,dem
GemeinderathedieAuflösungderBe¬
zirksvertretungvonDöblingzuempfeh¬
lenunddieAnzahlderMitglieder

derselbenin Anbetrachtdergroßen
AusdehnungdesBezirkesvon18auf
24 zu vermehren .In denBezirken
Rudolfsheimund Währungkommen
in jedemWahlkörperachtMandat,
in Weidlingimerstenundzweiten
Wahlkörperje drei Mandat ,im
drittenWahlkörpereinMandatzur

Besetzung .

diedefinitivenErgebnissederVolkszählung
dieVolkszählungsAntralsectionerheit,

nichthaben,diedefinitivengewisseder
Volkszählungvom31Januar1700m
Wien.NachdemselbenbetrugdieAnge¬
diegewährendeBescherung1678 .535
gegen134167f .1686 .derProga¬
derMohnparteien,ist von200fr
auf 371 .23t ,der Zahlderden
39932i .J .1890auf33 .130gestiegen.
In derGemeindeWiensind300633

männlicheund3352weiblicheVer¬
sonen zuständig ,um79547 ,bezw .
um84724Personenmehrals imJ .
1990 .65899Personensind nochan¬
deren LandernBisleithaniens ,133144.
Personenin denLandernderungarischen
Krom ,35149 im übrigenAuslande
zuständig .Nachder Consessionge¬
hörten an :441640derrömisch¬Religion
katholischeni .J .1890 :1 ,176532),
1268dergriechisch-unierten,76derarme,
nischunierten ,974derallkatholischen ,
2148dergriechisch-orientalisch-nicht
unerten .47 . 226derevangelischen
A . . ,5192derevangelischenH .C.
146136der isolitischengegen¬
117. 819i .J .1890 ) .Zurdeutschen
Umgangssprachebekanntensich
1,372.506( 1 ,133 .765i .J .1890,zur
böhmisch-marisch-ploratischen100. 712
( 62038i .J .1890 ) ,zurpolnischen3798,

slavonischen1181Personen .DieAn¬
zahlderPersonen,welchelesenu.
schreibenkönnen,hatsichseit1890
um283303vermehrt ,jener ,welche
blos lesenkönnen ,um3839ver¬
mindert ,u .jener ,welchewederlesen
nochschreibenkönnenum26 .974
erhöht.BeialldiesenZiffernistdas

Militärgar26. 622Personen,nichtmit,
einbegriffen.

derUrlaubdesVicebürgermeisters
Strobachist in dergestrigenSitzungum
weitereachtTageverlängertworden ,so
daßsein Gesammturlaub,nunmehrvier
Wochenbeträgt .Bekanntlichunterziehtsich
v .B .Strobacheiner Kallwasserin

Schärding.
BaueinesneuenstadtischenMuseums.

IndasPreisgerichtfürdieZuerkennung
derHonorareundPreiseanläßlich
desWellbewerbeszurErlangungge¬
neterEntwürfefürdieErbauungdes

KaiserFranzJosefStadtmuseumsauf
demKarlsplatzeist ArchitektProfessor
Ferdinandfellner ,Ritterv .Feldeggbe¬
rufenworden.DasPreisgerichtzählt
jetzt15Mitglieder.

Reichsgartenbau-Ausstellung.DerStadt¬
rath hat nacheinemBerichte desM.
SchreinerdemComtederI .Osterrei¬
chischenReichsgartenbau-Ausstellung,
welcheimSeptemberl .J .imSchwarzer,
berggartenstattfinden ,wird ,eine
Subventionvon 500 k undebenso¬
viel für Ehrenpreisebewilligt.

StädtischeArmenlotterie.ImStadt¬
ratheberichteteheuteM.D .Wähner
überdasErgebens,derstädtischenArmen¬
lotterie für das Jahr 1901 .Vonden
500 . 000Lohnwürden454059Stück
verkauft .DieEinnahmenbeziffern
sichmitund321000k ,dieAusga¬
benmit156000r ,so daßsichein
Reinertragensvonrund ,165000Mk
ergibt .DerBerichtwurdezur
kenntnisgenommenundbeschlossen
analog wie in diesemJahreauch
i .J .1902einestädtischeArmenlottern
zuveranstalten .

WienerStadtrath.
Sitzungvom15 .Mai1901.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Braunis

wirddieprobeweiseEinführungdesKarl
TrukschenRechenapparatesfürdieKna¬
berVolksschule,Rudolfsheim,Ortner¬
gasse4genehmigt.

M .Rauerbeantragtimheurigen
Jahrein denSchulenhietzingAnhof¬
straße49 ,Feldmühlgasse2 undhernalser
Hauptstraße100die Wasserspülungin
denCloselsmiteinemKostenerforder¬
nissevon4650keinrichtenzulassen .Ap¬

31 .SchreinerlegtdenSommer,
Fahrplander NeuenWienerTramweg
pro 1901vor undbeantragtdem
Gemeinderathezu empfehlen ,dieEr¬
lassederStatthaltereiu .desEisenbahn¬
Ministeriumsvom30 .April . . ,durch
welchedenmitdemGemeinderathsbe¬
schlussevom21 .Märzl .J .zudendies¬
jährigenSommerfahrplänen ,der
NeuenWienerTramwag-Gesellschaft
gestelltenForderungenvollkommen
Rechnunggetragenerscheint ,mitBe¬
friedigungzurKenntniszunehmen.(Ang)

dasvomM .Rissamenvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungvonWasser¬
laufkanälenanläßlichderUmlegung
undNeupflasterungderLassenstraße
amKarlsplatz-Kosten5072f 90hwird

genehmigt .

demProjektefürdieNeupflasterungderErlachgasseimBezirkvoriten
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von 4438941zugestimmt .

fürHerstellungenimSchulgebäude
favorisenherzgasse27werden9070.
bewilligt ,wovon6030aufdie

AuswechslungderSiemenbrenner
gegenQuerlichtbeleuchtungentfallen.

die Adaptirungder gegendie
GehegassegelegenenzweiParter¬
Lehrzimmer,derMädchen-Volksschule
favoritenUhlandgasse1 zueinem
ConsaalefürdieseSchuleunddie
UmwandlungderNaturalwohnung
derSchulleiterinin zweiLehrzimmer
undein Lehrmittelzimmerwirdmit
einemKostenerfordernissevon6600k
genehmigt.DieArbeitensindwäh¬
rendderdiesjährigenHauptferien

herzustellen.
M.GrafbringtzurKenntnis,daß

auf der Areader k .k .Tabakfabrik
in OkakringeinKistendepoterbautwird.



NacheinemBerichtedesM.Appen¬
berger wird demHumanitätsverein¬
Danaustädter ,ein TheilderBürger,
spitalfondsparcelle1682imBezirk
LeopoldstadtnächstdemstädtischenRe¬
hernegartenbehufsErrichtungeines
Kindergartensverpachtet .

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirdder Wochenlohnfür denPlatz¬
mächter desStraßensauberungs¬
pots in Margarethenderart
bestimmt ,daßdemselbenderWochen,
dahernachzufriedenstellenderununter¬
brochenerDienstleistungvon5Jahren
um2 undnach10Jahrenumweitere
21erhöhtwird.

H .Dr .Deutschmann,beantragtdie
FragederEinbeziehungvonGebietstheilen
der GemeindeWeidlingbachinden
WienerPolizeiavonderStatthalteri
dahinzubegutachten ,daßvonSeite
der Gemeindein gegen diehin¬
beziehungdesSchwarzenbergpartes
sowieder sog .Röhrehättesammt
selberg in denWienerPolizei¬
also ohneÄnderungderGemeinde¬
grenzeunter derVoraussetzung
keine Einwendungzu erheben ,daß
hiedurchderSicherheitsdienstinWien
keineBeeinträchtigungerleidet
u .der GemeindeausdiesemAnlasse
kein Auslagenerwachsen .Aug. )

DerselbeberichtetüberdieErsatzan¬
schähederGenossenschaftderbildenden
künstlerWienfür die angeblichan¬
lässlich derVierhusregulierung
amKünstlerhauseaufgetretenen
Baugebrechen.Eswirdbeschlossen,den
diesbezüglichenBauamtsberichtder
VerkehrsanlagenCommissionzu
übersendenu .gleichzeitigzuerklä¬
ren ,daß die Gemeindeinden
gestelltenErsatzanspruchfürunbe¬
gründeterachtet ,nachdemjeneSchä¬

dennichtdurchdieWienstufregu¬
lierung verursacht wordensind .

M.Dr .Deutschmannbringtfernerzu
kenntnis ,daßderVerwaltungsgerichts¬
hof der BeschwerdederGemeinde
Wiengegendie Vorschreibungder
ÜbertragungsgebürenanläßlichdesAnkau¬
hesvonGründenzurErweiterung
desSimmeringerFriedhofesFolgegege¬
benu .die Vorschreibungalsunge¬
setzlichaufgehobenhat .Vonderselben
BehördewurdefernerdieEntscheidung
des Finanz- Ministeriumsbetreffend
die Vorschreibungvonbewegungs¬
gebürenanlässlich des mitder
SohenActien - Gesellschaftab¬
geschlossenenVertragesüberden
VerzichtaufdieWiederherstellungdes
Vorbausu .die Abteilungvon
ge zu Straßenzweckenwegen
mangelhaftenVerfahrensaufgehoben

EinneueDoppelvolksschuleinMaring.
M .Grafberichtetein derheutigenSi¬
tzungüberdie Organisationderim
neuenSchulhausCatrinaGruberg.
4 und 6 unterzubringenden Schulen
überdieOrganisationdesLehrstatur,
u .die AbänderungderSchulsprengel

fürring .DerBezirksschulrath
empfiehltdieOrganisationzweier
Volksschulenzuje 6 Classen ,die
einefür Knaben ,die anderefür
Mädchen.Die5 unterenKlassen
hattenje einemSchuljahrzuent¬
sprechen,die6 .Classewurdeinzwei¬
Abtheilungenzufallen ,vonwelchen
dieerstederAbtheilungdessechst,
diezweitedassiebenteu .achteSchul¬
jahrzuumfassenhätte .DieserVor¬
schlagstütztsichaufdasGutachten
desBezirksschulinspektors ,demzu¬

folgedieZahlderSchülerinden
AbtheilungendererstenBürgerschul¬
Klasseungefährdreimal so großist
als jeneder dritten Klasseundvon
denSchuldrinnender erstenBürger¬
schulklassenahezuumdervierte
Theilin diedritteKlassegelangt .Diese
VerhältnissefindenihreErklärung
darinn ,daßdie MehrzahlderKinder
theilsausKränklichkeit,danninfolge
verspätetenEintrittesin dieSchule,
Zusiedelungaus derorganisie¬
ten Landschulen ,Engelndekennt¬
ins der Unterrichtssprachetheils
wegenunregelmäßigenSchulbesu¬
chesoderUnfleißesnachAbholen.
rung der 5 .Volksschulklassedes
12 .Lebensjahrschonüberschrittenhaben
dannbei demMangeleinerhoher
organisierten Volksschule für die
restlicheDauerihrerSchulpflichtin
dieersteBürgerschulklasseeintreten
müssenu .hier imgünstigstenFalle
bis in die zweiteKlassegelangen.
SolcheKinderbelastendieBürgerschul¬
in empfindlicherWeise .DieseErfah¬
rungen werden ,namentlich inden
BürgerschulenimwestlichenTheil
des BezirkesGeringgemacht.
WeitersempfiehltderBezirksschuldet
dieSystemisierungvonje 15Lehrstellen
an jeder der beidenAnstalteninclu¬
sie derSchulleitung).DerStadtrath
stimmtdenAnträgendesBezirks¬
schulratheszu ,sprachaberdenWunsch
aus ,dass auchmit der Leitungder
MädchenschuleeinemännlicheLehr¬
kraft betrautwerde.
N.B.diestatistischenTabellenderCentral¬
Sectionüberdie definitivenErgebnisse
derVolkszählungliegenderConbei.
N.B .AbendsfolgteinegeneiteAusgabe.
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dieReichsratswahlimBezirkJosefstadt.
heutesinddieErgänzungswahlfür

Professo¬
SchleßigererledigteReichsratsman¬

der Wahl ist
folgendes

heranzahl5705 .gegebeneStim¬
Stimmen3552hievongiltig 3522 .
Gewähltwurdederchristlichesociat
CandidatDr .Aloisheiligermit
2313Stimmen.In derMinoritätblieben:
derFortschrittlicheDr .Schausky
mit490 ,der AlldeutscheDr .Urhin
mit 412 ,der Sowaldemokrat
Bruner mit 263 Stimmen .44

Stimmenwarenzersplittert .
DasResultatin deneinzelnenBeziehen
warfolgendes

DieNachetdahinbeimderheiligerAbgangWählertation
Stimmengeht

5586133463 .7511200I
74110 96582873II . 1429
548510048424 733 .1179
4995 .485 93738I 1177.

49 31720/41029853
Beideram14 .Januard .J .stattgehabten

ReichsratswahlimBezirkJohanstadter¬
den3777Stimmenabgegeben ,hievon
waren5761giltig .AufProf .Josef
Schlesingerentfielen ,damals30Stim¬
men ,aufdenfortschriftlichenDr.
Nechansky725 .aufdemDeutsch¬
nalen BewerberS .R .Hofbauer345
undauf denSocialdemokraten ,335

BrummeStimmen.



ErzherzogLeopoldSalvatorimstädt¬
schenGaswerke.Heutenachmittagswurdezum ersten Malesich von eine
MitglieddesKaiserhausesu .zw .vom
oder besichtigt .
zurBegrüßungdeshohenGasteshätten

seeingefundenam .Dr .Bürgerin
BegleitungdesPräsidialvorstandesMa¬
gistratsrathesAppel ,Verwaltungs¬
direktorRoster ,Betriebsdirektor
RaumundWerkleiterobbe¬
Punktlichum4 Uhrnachmittagsfuhr
ErzherzogLeopoldSalvatorinBeglei¬
angseinesKammervorstehersRitt¬
meistersfreiherrvonSchellbeim
Gaswerkevoru .wurdevomBürgermeister
befurchtsvollstbegrüßt,woraufdie
anwesendenFunctionäredemEr¬
Herzogvorgestaltwurden .Sodann
beganndieBefähigungdereinzelnen
Objekte.ZuerstwurdederErzherzogin
dasOfenhausgeleitet ,woinseiner

GegenwartmehrerRecortenent¬
ladenundwiedergefülltwurden.
hieraufbesichtigtederhoheGast,dielathe ,dasCondensatoren,
aus ,dasMächshausdasMaschi¬
haus ,die Reinigen ,das
JasmesserGebäudeunddasEuere
vonzweidergroßenGasbehälter,
denSchlußderBesichtigungbildete
danndieDruckergulierungsan¬
lageBetriebsdirektorKapaunund
Verleiterbegabendienötigen

nischenErklärungen ,denen
derErzherzogmitlebhafterAuf¬
merksamkeitundsichtlichemIn¬
teressefolgte .ZuwiederholtenMale
stellteerauchfragenadministrati¬
Natur ,die vondemBürger¬

meisterunddemVerwaltungs¬direktor Rosterbeantwortet
wurden.AmSchlussesprachder
HerzogseineBefriedigung
undAnerkennungüberdasGeschen
ausbeglückwünschteinfreundlichen
WortendenBürgermeisterzurVoll¬
endungdiesesgroßenWerkes,stellte

seinenBesuchdernochjetztimBau¬
begriffenenstädtischenElektricitäts¬
werkin Aussicht ,verabschiedete
sichdannin huldvollsterWeisemit
demAusdruckseinesDankes
für die FührungundErläuterung
u .verließ nochmehrals einund
einhalbstündigemAufenthaltedas

Gaswerk .
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